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Feldkirchen-Westerham 
13.07.2016 

Der Berufseinstieg als gesundheitlich kritische 

Lebensphase: Kein Distress in der Ausbildung! 
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Spannungsfeld Ausbildung 

SPON: 26.01.2016 

SPON : 13.07.2016 
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Spannungsfeld Ausbildung 
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Spannungsfeld Ausbildung 

Augsburger Allgemeine: 28.03.2016 

Handelsblatt: 27.04.2016 
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Spannungsfeld Ausbildung 

SPON: 14.04.2016 

SPON: 14.07.2015 SPON: 09.12.2015 



6 

Spannungsfeld Auszubildende 

https://www.peopleatventure.de/images/bilder_content_bearbeitet/Fotolia_40861913_XS%20azubi%20Schule%20Beruf_bearbeitet.jpg 

Biografisches Lebensereignis 

• Übergang von Schule ins 

Arbeitsleben 

• Ggf. Wohnortwechsel 

• Ggf. Wohnungswechsel 
Entwicklungspsychologische 

Herausforderungen 

• Geschlechtsrollenidentifikation 

• Vorbereitung der beruflichen 

Zukunft, Partnerschaft, Familie 

• Autonomieentwicklung 

• Lösung vom Elternhaus 

• Erste Phase einer 

selbstständigen Lebensführung 
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Spannungsfeld Auszubildende 

Berufsschule  Ausbildungsbetrieb 

Privater Bereich 

Wechselwirkungseffekte + und – möglich! 
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Wie starten Azubis ins Berufsleben? 
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• 5 Berufsschulen (duales Ausbildungssystem) 

• April bis Juni 2015 

• Klassenzimmerbefragung – Paper & Pencil (16 Seiten) 

• 7 Berufsgruppen  

• n=1.118 

 Geschlecht n % 

Weiblich 563 50,4 

Männlich 514 46,0 

keine Angabe 41 3,7 

Alter n % 

<18 Jahre 416 37,2 

18 - <20 Jahre 244 21,8 

>20 Jahre 401 35,9 

keine Angabe 57 5,1 

 Ausbildungsjahr n % 

Im ersten 430 38,5 

Im zweiten 530 47,4 

Im dritten 111 9,9 

Im vierten 1 0,1 

keine Angabe 46 4,1 

Sample 
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Wie starten Azubis ins Berufsleben? 

 

- Ausbildungsbetrieb 
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Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Geschlecht Migrationsstatus Alter kategorisiert Berufscluster

Überstunden im letzten Monat (Stunden): 59,9% „ja“, Ø 11 Stunden 
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Geschlecht Migrationsstatus Alter kategorisiert Berufscluster

Weiß nicht Abgefeiert Teils / teils Bezahlt Gar nicht abgegolten

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 

Überstunden im letzten Monat - Abgeltung 



13 

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 

Konflikttypen und Belastungen 

Sozialkonflikte 

Arbeitsstrukturkonflikte 

Beanspruchungen/Überlastungen 
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Bitte nennen Sie uns, wie häufig manche Ereignisse bei Ihnen vorkommen  
%-Anteile „trifft häufig/immer zu“ 

Berufsgruppe 

Arbeitsstrukturkonflikte 
 Gesamt Elektro Ernährung Gesundheit Kaufm. 

Körper-
pflege Metall 

Ich muss unbequeme Körperhaltungen einnehmen  
(z.B. langes Stehen) 43 16 67 55 26 72 51 

Ich muss mich bei der Arbeit sehr stark konzentrieren 39 19 33 52 41 42 46 

Das Arbeitstempo ist sehr hoch 30 8 46 47 23 34 27 

Ich bin körperlichen Belastungen ausgesetzt 28 11 35 16 10 22 64 

Ich muss zu viele Dinge auf einmal machen 23 5 25 38 24 24 21 

Meine Arbeit ist sehr eintönig und monoton 21 24 27 22 22 8 17 

Ich muss körperlich schwer arbeiten 20 3 35 10 9 3 35 

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Bitte nennen Sie uns, wie häufig manche Ereignisse bei Ihnen vorkommen  
%-Anteile „trifft häufig/immer zu“ 

Sozialkonflikte Berufsgruppe 

Gesamt Elektro Ernährung Gesundheit Kaufm. 
Körper-
pflege Metall 

Ich bekomme zu wenig Informationen bei 
Arbeitsanweisungen 14 7 15 10 15 8 17 

Ich habe Konflikte mit meinem/r Ausbilder/in 7 4 10 8 7 6 6 

Mein/e Ausbilder/in ist mit mir unzufrieden 7 1 10 6 5 3 9 

Meine Kolleg/innen behandeln mich schlecht 5 3 7 6 4 0 6 

Ich habe Konflikte mit anderen Auszubildenden 2 3 2 3 2 0 3 

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Bitte nennen Sie uns, wie häufig manche Ereignisse bei Ihnen vorkommen  
%-Anteile „trifft häufig/immer zu“ 

Berufsgruppe 

Beanspruchungen / 

Überforderungen 
Gesamt Elektro Ernährung Gesundheit Kaufm. 

Körper-
pflege Metall 

Ich muss Aufgaben erledigen, die nichts mit meiner 
Ausbildung zu tun haben 15 11 12 16 17 14 16 

Ich werde bei der Arbeit ständig gestört 13 8 8 16 14 8 15 
Ich fühle mich unterfordert 11 16 12 4 11 0 9 
Der Druck bei der Arbeit ist zu groß 10 1 14 11 9 5 10 
Ich fühle mich überfordert 7 1 8 12 5 5 8 
Ich habe Angst um meinen Ausbildungsplatz 5 0 6 1 5 5 5 
Ich schaffe es nicht eine vorgegebene Aufgabe zu 
erledigen 3 3 3 0 3 0 3 

Die Aufgaben die ich erledigen soll überfordern mich 3 1 3 5 2 0 1 

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Konflikthäufigkeit 

Arbeitsstrukturkonflikte Sozialkonflikte Überforderungen

Auf einen Punkt gebracht: Wie belastend empfinden Sie Ihren Arbeitsplatz?  
(Skala 0: nicht belastend bis 4: stark belastend);  
OLS-Regressionsanalysen, standardisierte Beta-Koeffizienten 

Regressionsanalysen unter Kontrolle von Alter, Geschlecht und Berufsgruppe 

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Wie oft sind bei Ihnen im aktuellen Ausbildungsjahr folgende Beschwerden 

aufgetreten? Darstellung: Anteil der Nennungen „häufiger als 6 mal“ 

  
Gesamt Elektroberufe Ernährung 

Gesundheits-

berufe 
Kaufm. Berufe 

Körperpflege-

berufe 
Metallberufe 

Müdigkeit, Erschöpfung 39% 32% 46% 62% 41% 42% 27% 

Rückenschmerzen 35% 18% 44% 55% 36% 45% 26% 

Kopfschmerzen 35% 18% 37% 64% 39% 45% 18% 

Schlafprobleme 25% 17% 31% 36% 25% 32% 21% 

Wut auf alles 22% 11% 29% 26% 20% 24% 24% 

Ärger 20% 7% 23% 31% 19% 18% 20% 

Konzentrationsschwierigkeiten 18% 15% 17% 29% 21% 11% 13% 

Bauchschmerzen 16% 8% 23% 32% 16% 18% 6% 

Angst, dass alles zu viel wird 15% 5% 17% 32% 16% 27% 10% 

Traurigkeit 15% 7% 18% 29% 14% 22% 10% 

Übelkeit 11% 5% 16% 26% 8% 22% 6% 

Starkes Herzklopfen 11% 3% 12% 22% 11% 18% 9% 

Appetitlosigkeit 11% 3% 15% 13% 9% 18% 10% 

Schwindelgefühl 10% 1% 15% 19% 8% 18% 6% 

Angst vor der Ausbildung 10% 3% 14% 20% 9% 5% 7% 

Zittern, Schwächegefühl 10% 1% 12% 12% 10% 13% 9% 

Einsamkeit 8% 1% 9% 13% 8% 11% 7% 

Schweißausbrüche 6% 3% 7% 7% 5% 16% 6  

Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 
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Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 

Zusammenhänge zwischen Arbeitsbedingungen und psychischer Gesundheit 
 

  Nervosität,  

innere Unruhe 
Bauch-

schmerzen 
Angst vor der 

Ausbildung Ärger 

Sozialkonflikte + + + 
Arbeitstrukturkonflikte + + 
Überforderungen + + + + 

Konzentrations-

schwierigkeiten Schlafprobleme Wut auf alles 
Müdigkeit,  

Erschöpfung 

Sozialkonflikte + + 
Arbeitstrukturkonflikte + + + 
Überforderungen + + + + 

Ergebnisse logistischer Regressionsanalysen, Prävalenz > 6 mal, Kontrolle von 
Geschlecht, Alter und Berufsgruppe 
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Arbeitsbedingungen/betriebliche Ausbildungsbedingungen 

Zusammenhänge zwischen Arbeitsbedingungen und psychischer Gesundheit 

  
Nervosität,  

innere Unruhe 
Bauch-

schmerzen 
Angst vor der 

Ausbildung Ärger 

SK: Kolleg/innen 

SK: Ausbilder/in + + + + 
SK: Azubis + 

Konzentra-

tionsschwie-

rigkeiten 
Schlaf-

probleme Wut auf alles 
Müdigkeit,  

Erschöpfung 

SK: Kolleg/innen 

SK: Ausbilder/in + + 
SK: Azubis 
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Wie starten Azubis ins Berufsleben? 

 

- Berufsschule 
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Gesamtbelastung Arbeitsplatz und Berufsschule 
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Berufsschule / Belastungen 

0,00 0,05 0,10 0,15 0,20 0,25

Ich habe den Stoff überhaupt nicht verstanden

In der Berufsschule fühlte ich mich überfordert

Eine Lehrkraft nörgelte grundlos an mir herum

Ich wusste nicht wie ich eine Prüfung bestehen soll

Eine Lehrkraft benotete mich ungerecht

Ein/e Mitschüler/in hackte auf mir herum

Ein/e Mitschüler/in hänselte mich

Eine Lehrkraft hat mich vor der Klasse bloßgestellt

Ein/e Mitschüler/in redete schlecht über mich

Regressionsanalysen unter Kontrolle von Alter, Geschlecht und Berufsgruppe, 

Auf einen Punkt gebracht: Wie belastend empfinden Sie die Berufsschule?  
(Skala 0: nicht belastend bis 4: stark belastend);  
OLS-Regressionsanalysen, standardisierte Beta-Koeffizienten 
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Konflikte mit Lerninhalten Konflikte mit Lehrkräften Konflikte mit Mitschüler/innen (n.s.)

Berufsschule / Belastungen 

Regressionsanalysen unter Kontrolle von Alter, Geschlecht und Berufsgruppe, 

Auf einen Punkt gebracht: Wie belastend empfinden Sie die Berufsschule?  
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Ausbildungsabbruch 

Haben Sie irgendwann ernsthaft daran gedacht, Ihre derzeitige Ausbildung 

abzubrechen? (Anteil Nennung „ja“ in Prozent) 
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Gesamt

Elektroberufe

Ernährung

Gesundheitsberufe

Kaufmännische Berufe

Körperpflegeberufe

Metallberufe

bis 20 Pers

bis 100 Pers

bis 500 Pers

500 Pers +

Ich war mit den Ausbildungsbedingungen in meinem Betrieb unzufrieden

Ich war mit den Ausbildungsbedingungen in meiner Berufsschule unzufrieden

Der Ausbildungsberuf (selber) hat mir nicht mehr gefallen

Es gab persönliche Gründe (z.B. Krankheit, Familie)

Sonstige Gründe:

Ausbildungsabbruch 

Was war der Hauptgrund dafür? (in Prozent) 
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Ausbildungsabbruch 

Zusammenhänge zwischen Ausbildungsbedingungen und Ausbildungsabbruch 
(Intention) (logistische Regressionsanalysen) 
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Häufigkeit der Konflikttypen 

Schule: Konflikte mit Lerninhalten Schule: Konflikte mit Lehrkräften (n.s.)

Schule: Konflikte mit Mitschüler/innen (n.s.) Arbeit: Tätigkeitskonflikte

Arbeit: Sozialkonflikte Arbeit: Überlastungen

Regressionsanalysen unter Kontrolle von Alter, Geschlecht und Berufsgruppe, 
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Wie starten Azubis ins Berufsleben? 

 

- Stress Coping 
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0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

Ich habe Drogen, Alkohol oder andere berauschende
Substanzen genommen, um mich abzulenken

Ich  habe mich zurückgezogen (z.B. Krankmeldung,
anderen aus den Weg gehen)

Ich habe mich an eine Person im Ausbildungsbetrieb
gewandt (z.B. Ausbilder, Vorgesetzter, (Jugend-

)Betriebsrat)

Ich habe mich in meiner Freizeit abreagiert (z.B. Sport,
Videospiele)

Ich habe abgewartet und weitergemacht

Ich habe mit Personen außerhalb des
Ausbildungsbetriebs (z.B. Familie, Freunde) darüber

gesprochen

Stress-Coping 

Bei Problemen im Ausbildungsbetrieb: Was haben Sie dann getan?  

(Nennungen in Prozent) 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


